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 Die Zürcher Reformation und ihre Rolle 
 in den europäischen Reformationsbewegungen

 Mittwoch, 6. Februar 2019

12.30  Welcome / Apéro, Raum 200 – 2. Stock

13.30  Peter Opitz, Begrüssung

13.45  Emidio Campi
 From „Zwinglian“ to „Swiss“ Reformation – What´s in a Name?

Raum 201 – 2. Stock

15.00 Jon Balserak
 Comparing Zwingli´s and   
 Calvin´s Calling as   
 Prophets

15.45 Fabrice Flückiger
 Wahrheit im Gespräch. 
 Die Rolle der Glaubens-  
 disputationen in der 
 Schweizer Reformation

16.30 Pause

17.00 Michael W. Bruening
 Zwingli and the Pays de   
 Vaud

17.45 Amy Nelson Burnett
 Friending Zwingli: The 
 Formation of the Swiss /  
 South German   
 Correspondence Network

Raum 200 – 2. Stock

15.00 Martin Sallmann 
 Contemplatio und 
 meditatio bei Huldrych   
 Zwingli

15.45 Matthias Neugebauer
 Das Zusammenspiel von 
 Güter- und Tugendethik in 
 Zwinglis Ethik

16.30 Pause 

17.00 Matthias Freudenberg 
 Der die Welt regiert. Zum 
 Motiv des „regnum   
 Christi“ / „regnum dei“ in   
 der reformierten Theologie

17.45 Matthias Zeindler 
 Den gnädigen Gott ent-
 decken. Was bei Zwingli 
 über Säkularisierung zu 
 lernen ist



 Die Zürcher Reformation und ihre Rolle 
 in den europäischen Reformationsbewegungen

 Donnerstagmorgen, 7. Februar 2019

08.20  Andacht Grossmünster: Pfr. Prof. Dr. Christoph Sigrist

 Raum 201 – 2. Stock

09.00 Erik de Boer
 Der Einfluss der Zürcher  
 Theologen auf Joannes 
 Anastasius Veluanus in  
 den Niederlanden und der  
 Pfalz, 1554–1570

09.45 Christoph Strohm
 Ausstrahlungen der 
 Zürcher Reformation auf  
 den Südwesten des Reichs

10.30 Pause

11.00 Randolph C. Head
 A Radiating Reformation  
 and its Biconfessional 
 Neighborhood, 1519-1619

11.45 Herman Selderhuis
 Die Wechselbeziehungen 
 Zürich-Niederlande 
 1519–1619

12.30 Mittagspause

Raum 200 – 2. Stock

09.00 Aurelio A. Garcia
 Zwingli´s and Bullinger´s  
 Doctrine of Scripture  
 

09.45 Jon Wood
 Reforming „Usefulness“: 
 Ethics and Aesthetics of 
 Zwinglian Culture

10.30 Pause 

11.00 Martin Heimbucher 
 Capito und die Zürcher 
 Reformation

11.45 W. Ian P. Hazlett
 The Influence of the 
 Zurich Reformation on  
 Scotland

12.30 Mittagspause



 Die Zürcher Reformation und ihre Rolle 
 in den europäischen Reformationsbewegungen

 Donnerstagnachmittag, 7. Februar 2019

Raum 308 – 3. Stock

14.00 Johannes Voigtländer
 Gott ehren im 
 theologischen Verständnis   
 Zwinglis

14.45 Daniël Timmerman
 Zwingli und die Zürcher 
 Katechismustradition

15.30 Max Engammare
 Predigtkulturen in der   
 Schweiz

18.30 Kinofilm: Zwingli 

Raum 200 – 2. Stock

14.00 William Peter Stephens 
 The Holy Spirit in   
 Bullinger´s Theology

14.45 Ariane Albisser 
 Die Bedeutung der 
 Pneumatologie für die 
 Anfänge der reformierten   
 Theologie

15.30 Pierrick Hildebrand
 Bund und Erwählung bei   
 Zwingli

Raum 201 – 2. Stock

14.00 Gergely Csukás
 Zwingli und das 
 Apostolikum

14.45 Jan-Andrea Bernhard
 Die Wirkungsgeschichte   
 der 67 Thesen in der 
 Eidgenossenschaft

15.30 Judith Engeler
 Das Netzwerk hinter dem 
 Ersten Helvetischen 
 Bekenntnis



 Die Zürcher Reformation und ihre Rolle 
 in den europäischen Reformationsbewegungen

 Freitagmorgen, 8. Februar 2019

08.20  Andacht Grossmünster: Pfr. Martin Rüsch

Raum 201 – 2. Stock

09.00 Esther Chung-Kim
 Advocacy for Poor Relief  
 in Zurich: Heinrich  
 Bullinger´s Contributions  
 to Religious Ideals and 
 Policy Reforms

09.45 Marco Hofheinz
 „Wider die Ränke der
  Wiedertäufer“. Zwinglis 
 Antwort auf die 
 Schleitheimer Artikel

10.30 Pause

11.00 Andrea Strübind
 Die Rezeptionsgeschichte  
 des Zürcher Täufertums  
 und seine Rolle in der 
 Memorialkultur der 
 täuferischen Kirchen

11.45  Volker Leppin
 Chorherr Hofmann und  
 die altgläubige Opposition  
 in Zürich

12.30 Mittagspause

Raum 200 – 2. Stock

09.00 Christian Hild
 Leo Juds konfessions-
 politische Spuren in der
  lateinischen Übersetzung 
 von Zwinglis Ußlegen

09.45 Torrance Kirby
 The Influence of the 
 Zurich Reformation on 
 Tudor England

10.30 Pause 

11.00 Bruce Gordon 
 The Reception of Huldrych
 Zwingli by English
 Speaking Church 
 Historians of the 
 Nineteenth Century

11.45 Dezső Buzogány
 The Influence of the II. 
 Helvetic Confession on the
 Hungarian Reformed 
 Church Life in 
 Transylvania

12.30 Mittagspause



Raum 201 – 2. Stock

14.00 Christian Scheidegger
  Bücherzensur in Zürich

14.45 Judith Becker
 Zürich und die Fremden-
 gemeinden. Eine 
 „entangled history“ der   
 Reformation

15.30 Urs Leu
 Zwinglis Privatbibliothek

Raum 308 – 3. Stock

14.00 Luca Baschera
 „Helvetiae nostrae 
 apostolus“. Aspekte der   
 Zwingli-Rezeption 
 Bullingers im Corpus 
 seiner Kommentare zu den  
 neutestamentlichen Briefen

14.45 Joe Mock
 Bullinger´s Doctrine of the   
 Lord´s Supper and his 
 Exegesis of 1. Cor 11 

15.30 Rieke Eulenstein
 Zwinglis anderer 
 Nachfolger – Theodor 
 Bibliander

16.15 Peter Opitz: Schlusswort

17.15 Gottesdienst Fraumünster: 
 Pfr. Dr. Niklaus Peter und Jörg Ulrich Busch (Orgel)

 Die Zürcher Reformation und ihre Rolle 
 in den europäischen Reformationsbewegungen

 Freitagnachmittag, 8. Februar 2019

Raum 200 – 2. Stock

14.00 Andreas Mühling
 Zwingli im Rheinland – Das  
 Rheinland und Zwingli

14.45 Christian Moser
 Das Zwinglibild in der   
 Schweiz im 19. Jahrhundert

15.30 Jim West
 Zwingli in an American
 Context



Die Zürcher Reformation und ihre Rolle 
in den europäischen Reformationsbewegungen

Im Januar 2019 jährt sich der Beginn der Zürcher Reformation und damit der 
Beginn des weltweiten reformierten Protestantismus als Konfessionskultur 
und als kulturprägende Kraft zum 500. Mal. Es ist ein einzigartiges Ereignis, 
das einen „Jahrhundertgeburtstag“ feiert: Nie zuvor und nie danach nahm 
eine in Zürich ihren Anfang nehmende Bewegung einen derart tiefen 
Einfluss auf weite Teile Europas.

So bildet der Jahresbeginn 2019 einen einmaligen Anlass, in einem 
Kongress den gegenwärtigen internationalen, wissenschaftlichen For-
schungsstand zur Zürcher Reformation zu bündeln, zu dokumentieren 
und der Forschung neue Impulse zu verleihen. Dabei soll die Zürcher 
Reformation nicht isoliert betrachtet, sondern ihre Rolle im Rahmen der 
europäischen Reformationsbewegungen ins Zentrum gestellt werden. 
Historische, wirkungsgeschichtliche und theologische Aspekte gilt es zu 
berücksichtigen.

Peter Opitz

Mit freundlicher Unterstützung des

Tagungsort:
Theologische Fakultät der Universität Zürich

Kirchgasse 9, CH – 8001 Zürich

Die Tagung ist allen Interessierten 
kostenlos (exkl. Verpflegung) zugänglich

Wir bitten um Ihre Anmeldung bis zum 18.01.2019 an: 
irg@theol.uzh.ch
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